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Bezug: EPAP 5.2.4,  Beschaffungsrichtlinie aktualisieren: 
„Die Beschaffungsrichtlinie sollte geprüft und aktualisiert werden, z.B. mit Blick auf Beschaffungskriterien für Büromaterial, 
nachhaltige Mobilität (Fuhrpark basierend auf E-Mobilitätskonzept). Die Richtlinie umfasst bisher noch nicht die Schulen, 
die jedoch Großverbraucher sind.“ 
 
Anmerkung: Hier ist nicht explizit „Vergabe“ genannt – ich würde jedoch gerne dies einbeziehen. 
 
Stand der Dinge, Auskunft der Verwaltung (Herr Polanski, Rechtsabteilung, 14.2.2022 per E-Mail): 
 
„aktuell ist jeder Fachbereich bei der Stadt Lörrach für seine Ausschreiben verantwortlich zuständig (insbesondere Wahl der 
Vergabeart, Vergabeunterlagen usw.). [...] Das Kompetenzzentrum Vergabe beim Fachbereich Recht/Stiftungen/Baurecht 
steht den Fachbereichen in Vergabefragen beratend zur Verfügung und unterstützt sie ggf. bei der Erstellung von 
Vergabeunterlagen. [...]  
 
Ich schlage die Bildung einer Arbeitsgruppe zur Erstellung eines Entwurfs eines „Leitfadens Beschaffung“ vor.  
 
Hierbei sollte folgendes berücksichtigt werden: 
• Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz  https://www.gesetze-im-internet.de/lksg/ 
• Kreislauf-Wirtschaftsgesetz https://www.gesetze-im-internet.de/krwg/ 
• die kommende Revision der Nachhaltigkeitsberichtserstattung (Änderung der CSRD-Richtlinie) 

o https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:52021PC0189  
• Dabei sollten die SDG (Sustainable development Goals1 / Nachhaltigkeitszielen der UN) – insbesondere die SDG 9,11 

und 12, siehe unten 
• die Agenda 2030, (https://www.bmz.de/de/agenda-2030) hier auch die lokale Variante 

(https://www.2030agenda.de/de/publication/agenda-2030-kommunal) 
o Anmerkung hierzu: es gibt schon einige diesbezüglich aktive Städte in BW, z.B. Mannheim und Stuttgart  

 
Als Anhaltpunkte können auch die Global Reporting Initiativ (GRI2), der Deutsche Nachhaltigkeitskodex (DNK3) oder die 
Bilanzierungskriterien der GWÖ4 verwendet werden. 
 
Mein Vorschlag geht davon aus, dass es um eine übergeordnete Richtlinie im Sinne eines in Großunternehmen 
gebräuchlichen „Code of Conduct“ (Verhaltenskodex) geht – hier speziell für die Beschaffung von Produkten und 
Dienstleistungen. 
 

---------------------- 
 
SDGs in der Praxis - Beispiel für Kommunen 
SDG 9 Relevante Teilziele für deutsche Kommunen sind unter anderem der Aufbau einer nachhaltigen Infrastruktur, 

die Modernisierung der vorhandenen Infrastruktur, ... 
https://sdg-portal.de/de/ueber-das-projekt/17-ziele/industrie-innovation-und-infrastruktur  

SDG 11 Relevante Teilziele für deutsche Kommunen sind unter anderem die Sicherstellung eines Zugangs zu 
angemessenem, sicherem und bezahlbarem Wohnraum und zur Grundversorgung, die Gewährleistung eines 
Zugangs zu nachhaltigen Verkehrssystemen, die Verbesserung der Sicherheit im Straßenverkehr, die 
Verstärkung einer nachhaltigen Siedlungsplanung, die Verbesserung des Katastrophenschutzes, die Senkung 
der Umweltbelastung, ... 
https://sdg-portal.de/de/ueber-das-projekt/17-ziele/nachhaltige-staedte-und-gemeinden  

SDG 12 Relevante Teilziele für deutsche Kommunen sind unter anderem die Erreichung einer nachhaltigen Nutzung 
der natürlichen Ressourcen, die Verringerung der Nahrungsmittelverschwendung, die Verringerung des 
Abfallaufkommens, die Ermutigung von Unternehmen zur Einführung nachhaltiger Verfahren, die Förderung 
 einer nachhaltigen Beschaffung im öffentlichen Sektor, ... 
https://sdg-portal.de/de/ueber-das-projekt/17-ziele/verantwortungsvolle-konsum-und-produktionsmuster  

 

                                                
1 https://sdg-portal.de/de/ 
2 https://www.globalreporting.org  
3 https://www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de/de-DE/Home/DNK/Benefits-of-DNK  
4 https://web.ecogood.org/de/unsere-arbeit/gemeinwohl-bilanz/gemeinwohl-matrix/ 


